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(Ein IDoltôiorama.
*ez 3äblrmarftsbitbifer: (Treten Sie ein, meine ^errfdjaften ; icfj mill bas

(Selb 3tjuen jiirücfgebcn, roenn uid;t altos, mas idj 3ty1u'» .îeige, tt o dj
nie b a ge» ef e tt ift.

ßier fetjen Sie im Bilb 3ta'ie". bargeftcllt im Hebus als eine Sau,
ber am Sdjânjlcitt eine Beere fiebt, alfo eine faubeere, nämlidj lüirtfj'
fdjaft roie bas nebeuftebenbe Bilb mit ben ftdj raufenben Bauernbitrfdjen
3tjnen betttlidj ^eigt.

Als Hummer jroei jeigc idj 31}ncl1 bie franjöjtfdje Un b eft e dj 1 i dj f ei t.

Sic feben fjter einen beFauutcn ITtittifter es ift porträt uub hier einen

ebenfo befauntett jübifdjen Baron nennen roir itjn fdjerçraeife beu Ejerrn
Baratt Amfdjel oon panama, ber bem Ejerrn ITtittifter als douceur für 311 leiftenbc

(Scfälligfeiteu einen (Djèqiic pou roittjigen \ 00,000 Jrattcs in bie Ejaub brüefeu
roill. Bemerfen Sie roohl im (Seftcbt bes Ejerrn ITÎintfters bie (Entlüftung uttb
bie cntfpredjeube Ejanbberoegung, mit ber er bie unfdjitlbige (Sabe jurüefrocist,
uub lefen Sic bie IDorte, bic fdjönen lUorte unter bem Bilbe, bie er ausfpridjt :

Ejcbc Did; roeg ron mir, Satanas! 3*. bin Kraft meines Hintes uub meiner
Pflicht unbefteeblicb IDctiben Sic ftdj für bergleidjen gefätligft att meine

ifran, fte tjat Vollmacht!"
Als brittes Bilb erlaube idj mir 3t!,leu Dorjufütjreu bic englifdje Un

eigennü^ tgfeit. Das grofje £attb fjier ift, tuie Sie att beu Umriffeu fcfjett,

3 n bi en bas bie (Euglättber mit oielem (Selb unb Blut erroorhen fjaben, blos

um bie Ausbreitung bes (Etjriftentfjums 311 beförbertt ; bie IDäcbter gions 51t fein,
ift itjr bödjfter Hutjm unb ifjr bödjftes Streben. And; (£ypern biefe 3"fc'
tjier ift nämlidj dyperu tjaben fic 311 bemfelben eblen groeef fich angeeignet,
als Bollroerf gegen beu 311 befürdjtcnbeu Anfturm bes ©rients; bitto: tjier
bas [auggeftrerfte Aegypten, burdj beffen Befitjcrgreifitug bie IDogctt bes por=

roärtsbräugenben ITtutjamebanismus 3urücfgeftant merben follen alles bas

pu <Ebre (Sottes, mit febroeren ©pferu 1

Hummer tuer jeigt 3hnen eitt Doppelbilb, genannt bie ruffifdje <Se

redjt ig feit. Bedjts feben Sie eitt (Safttnatjl, bas ber gar feinen lïïinifterti
gibt ; es gebt tjodj 311, ber (Ibyampagucr fcfjäumt. ÎTtan nennt foldje praffer
Sibaritcn; linfs fetjen Sie bie armen S ibt rit en, bie ohne (Seridjt unb
Urtheil aus ihren Betten geriffelt unb nadj Sibirien gefdjleppt roorben, roo fie
in bett Bcrgroerfeti arbeiten uub Ejunger uub oZlenb ber eutietjltdjfteu Art leiben

muffen.

Das £d?o.
(Eine (Segettb beifjet (Sriedjeulaub,
(Belehrten Seilten roohl befannt.
Das E"*olf berüfjmt por alten §eiteu
Durch feines (Seines Ejctrlidjfciteu.
Altes Schöne uub (Sitte fpiegeltc fieb

3u jcitem gefegueteu Ejimmclsftrid;.

Die fdjönen Seiten finb oorbei

3etjt roädtft bort Uufraut in JDüftenei ;

l'on Sdjclmett roimmelt's aller ©rten,
Selbft bie ümtifter finb (Sauner geroorben.
Pie Hatbsberren ftnb bort aud; Baitbitcu,
Uub roann fie morgens mit Worten geftrittett,
gieb'tt fte bes Abenbs in Häitbertradjt
plüubcrub uub morbenb btirdj's Zhtufel ber Hadjt.
,,Ub' immer (Treu unb Heblidjfeit"
3ft eiu (Seroädjs, bas bort nicht gebeibt,
Uub roer es prinatim roill itnportireu,
Kanu barüber (Sut uttb Blut derHeren.

Diel paffeuber tft ber Spruch, id; mein' :

© feiig, 0 feiig, fein (Sriectje 511 fein."

IVet mufj por Scham in bie (Erbe perfrtcdjeu
Das lEcbo tönt es 3urücf bir : (5 r i e d; c 11.

(Ein Ausftelluiigsbefndjer, ber iu Antroerpen aud; ben Kirdjeu unb

itjren Sebcnsroüröigfeiteu feine Aufmerffamfett jitgcroeubet bat, beflagt fidj iu
ber Köln. Dolfsjtg." über bie (Sclbmadjerci, bie pou Seite ber Safriftane
betrieben rotrb.

Uns rouubcrt bas burdjaus nicbt. iöettu bie ITtänucr pom (Lölibat, in
berett Stempeln mau gleidj beim (Eintritt mit bem Baudjc gegen bett ©pferftoef"
3U ftofjctt pflegt, mit gutem Bettptel porangebett, roarum follte ber Subaltern--
Clerus", bte Eimen Küfter. nicht aucb einmal bei (Sclegenfjeit fein Sdjäfdjeti
in's (Erocfcue 311 bringen fudjen

(Es fdjeint, bajj bie (Ebiitcfcti bic gabl ber gefalletien 3JPJ-nefcn uuo
ber erbeuteten Kanonen immer auf's ©uabrat ertjebett.

Da fönnen benn über ttjre Siege natürlidj nur )ua-D r a b t mclbungeu iu
bic Welt gefegt roerben.

Hummer fünf ftettt bie gricdjtfdje (Etjrlidjf ett" bar. Ejier auf
ber (Tribune fetjen Sie ben îïïintfter uttb (Erjfcfjelm CEricnpis, ber offen uub cht'
lidj erflärte, bafj bas £attb bie Scfjulben, bie es gemadjt, nun nie unb nimmer
bejatjlen roerbe.

3ft bas nidit eine feltene (Etjrlidjfeit
Kommt Hummer fedjs, bie päftltdje Utif c hl barf ett. Aber roas ift

benn bas Die Holle roill ja nidjt porroärts getjeu Da fehlt etroas au ber

Itïedjautf. Uub gerabe bei biefer Hummer I (Eine fehlerhafte Unfefjlbarfeit
roelcfje 3ronie! ïDenn Sie aber einen AtigeubltcF (Sebulb baben roolleu, meine

Ijerrfdjaften Umfonft, idj bringe btefe pcrflittc Uufetjlbarfett ntdjt flott,
es mufj etroas oerroftet fein. Pardon, bafj id; barüber roeggetje uub jroar 311

Hummer fieben, pom beutfdjen ^reimuttj. Ejtcr ftefjt Guihelmus rex, ber
Hebefaifer, unb banbelt, nadj (Seroobubeit, mit Kcberoaarett. Unb ftatt itjm bie

felbcu eljrfurdjtspolt, roie es bem befdjränften Unterttjaneuperftanbe gc3iemt, ab

3itfaufeti uub im Ijeiligttjum iljrer Ejcrjeustrulje auf3uftelleu als edjte Kletnobien,
befrittelu unb perfpotteu fie biefelben als gefälfdjt, nnb Keiner ift ba, ber au bas

fdjütjeube" (Eptjeu glaubte, Keiner, ber fidj pou ben S d; au cru ber ITTajeftät"
bitrdjriefelt fühlte 1

Ueber Hummer neun, bic f; ifp anif dj e Auf flärung" (allroo uttb
altroie bie faulen JTtöndje aus bett Klöfterit pertrieben, bie Ejeiligeubilber pon beu

poftamenteu tjenintcrgeljolt, bie Stierljatjett abgefdjafft roerben fann idj otjue
roeitereu Kommentar roeggeljeu, ebenfo über bie j üb if dj e (S r ofj 1) e r j i g f e i t"
roo Hotfjfdjtlb uub feine Dafallett tjunberte oon iljreu Uîillionen in lauter Wohl
tfjättgfeitsanftalten perroanbeln, item, über bic amer t Fanifdjc (S e m ü t b s >

tiefe, roeldje beu (Sötten ber Selbfifiicfjt etft mit Hnttjen ftaubt uub nadjtjer
in einem (Êfjrânenmeer pou ïïtitleib erfäuft, item, um pou allgemeinerem jtt
fpredjen, item, über beu attardjiftifdjcu 3 ö c a I i s m n s roeldjer mit beut

Utenfchetttbum aufräumt, um aus bem ©pferbltit ben Begriff ber reinen (Thier-

Ijcit" hcraitsjubcftillifeit ; uub idj 3eige 3'!'lcn ättm ^djlufj nodj bas Bilb ber

freien p reffe", roie fte alte iu (Seftalt ber Bcftedjuug natjenben, ttjre Un

abljängigfeit bebroljeubcu Kuppler uub Derfudjer manntjaft pou fidj rocist.

fragen Sie ftdj unu felbft, ob Sie ntdjt pou Allem, roas idj 3I(nen jeigte.
(bas tjeifjt alfo bte Uttbcfledjlicbfeit ber ^rattjofeu, bic Uneigcnnü^igfeit ber c£ug,
länber 11. f. ro. 11. f. ro. mit Jug uub Hedjt fagen fönnen: Das ift no di nidjt
b a g ero efe tt."

Hujftfcfye 2lnbad?t.
Wit beten, bafj ber Ejimmel fid; erbarmt,
Beror ber hohe Abel ganj oerartut;
Das fdjöne (Selb, perpufft iu (Slattj uub (Slücf,
Kömmt nicht iu Uutertbäuigfcit jurürf
Der pöbel follte gattj gefjorfam fterben,
Bebeutenb bintcrlaffen, roas roir erben ;

Wit liegen meufdjlidj Jene nidjt begraben,
Die roir als Arbeitsfttecbte nöttjig haben.

Hejeptß gegen ben a.ropettfoller".
IDie bie Uttterfiictjitug gegen Steift, beu eljemaltgcu Katijler von Deittidj

Kamerun beroeist, leiben alle Beamte, bie nadj Afrtfa gefjen, unter ber EjiÇc -

am (Setjirti.

§ur r>orbeuguug oerpaefe mau fämmtlidjc Beamte, roeldje ttiatt nach

Afrifa fdjicfeu roill, in (Eis, bamit fic, fobalb fte iu Ijitje gerattjen", abgefüblt
roerben.

Bcpor Beamte in beiße Stäuber Derfdjicft roerben, follte man fte fdjon ba

fjetm in t}obe Stellungen beförbertt. g. B. einen jiifüitftigcu (Soupcrtteur madje

man porübergeljeitb 311m Hcidjsfattjler iu Berlin uub laffe itjn als foldjen eine

ïDeile herumlaufen, bis er fid; baran geroöbut Ijat. Die fpäterc cEritettuuug 311m

(Soitperneur roirb ihm bann roie eine fErtticbrigititg potfontmeu uttb cr gelaugt
bübfcb abgeführt tu bie ropen.

Der ßer^og von ©rleans.
prima (Sameltc priit3 Suppeufdjüffel alfo pflegt mau itjn jn Rennen,
Der jc^t auftaudjt als ber erfte in bem prätenbcuten-Kctitteu.
ITtagerc Suppe iu ber Sdjüjfel finben nur bie Hoyaliftett,
Bei beu geijigett ©rleans Faun mau nicht fein Seben ftiften.

grauen in £jofen.
3n cEnglaub roirb je^t piel bie Jfrage pentilitt, ob bie grauen audj

liofett tragen follen, mie bie Ufänner, ober nidjt.
i£s fdjeint fid; ba um bic Bcftrebnngcn eljrgei3igcr grauen 311 tjanbcln,

roeldje gern ben Ejofenbauborbcu tragen mödjten unb ba3ti natürlidj ber Ejofen
bebürfen.

Dielleidjt bat bie Königin ein (Eiufeljeu uub ftiftet einen Unterrocfs=©rben,
bauu ift bte Sadje abgctljan.

Ein Weltdiorama.
^er Iahrmarktsbndiker: Tretet! Sie cin. nieine Herrschaften ; ich will das

Geld Ihne» znrückgebc», wenn nicht alles, was ich Ihnen zeige, noch
nie da gewesen ist.

Hier sehen Tie im Bild Italien, dargestellt !>n Rebus als eine Sau,
der am Schwänzlein eine Beerc klebt, also eine sau-beere, nämlich Wirth-
schaft wie das ncbcnstehcndc Bild mit dcn sich rausenden Banerilburschen
Ihnen deutlich zeigt.

Als Nummer zwei zeige ich Ihnen dic französische Unbestechlichkeit.
Sic sehen hier eineu bekannten Minister cs ist Porträt nnd hier einen

cbenio bekannten jüdischen Baron nennen wir ihn scherzwein' den Herrn
Baron Amschcl von Panama, der dem Herrn Minister als clouceur für zu lcistende

Gefälligkeiten einen Chèque von winzigen >oo,l»)0 Francs in die Hand drücken

will. Bemerken Sie wohl im Gesicht des Herrn Ministers die Entrüstung und
die entsprechende Handbemegung, mit der er die unschuldige Gabe zurückweist,
und lesen Sic die Worte, die schönen Worte unter dem Bilde, die er ausspricht-
Hebe Dich weg von mir, Satanas! Ich bin Rraft meines Amtes nnd meiner
Pflicht nnbestcchlich wcnden Sie sich für dergleichen gefälligst an meine

Frau, sie hat Vollmacht!"
Als drittes Bild erlaube ich mir Ihnen vorzuführen die englische

Uneigcnnützigkeit. Das große Land hier ist, wie Sie an den Umrissen sehen,

Indien, das die Engländer mit vielem Geld und Blut erworben haben, blos

um die Ausbreitung des Christenthums zu beförderu ; die Wächter Iions zu sein,

ist ihr höchster Ruhm uud ihr höchstes Strebe». Auch Tvpern diese Insel
hier ist nämlich Tvpern - haben sie zu demselben edlen Zweck sich angeeignet,
als Bollwerk gegen den zu befürchtenden Ansturm dcs Grients; ditto: hier
das laiiggcstrecktc Aegypten, durch dessen Besitzergreifung die wogen des

vorwärtsdrängenden Muhamcdauismus zurückgestellt werden sollen alles das

zur Ehre Gottes, mit schweren Vpferiil
Nnmmer vier zeigt Ihnen ein Doppelbild, genannt die russische

Gerechtigkeit. Rechts sehen Sie ein Gastmahl, das der Zar seinen Ministern
gibt; es geht hoch zu, der Elt/lmpagner schäumt. Man nennt solche Prasser

Sibariten; links sehen Sie die armen Sibiriten, die ohne Gericht und

Urthcil ans ihren Betten gerissen und nach Sibirien geschleppt worden, wo sie

in den Bergwerken arbeiten nnd Hunger nnd Elend der entsetzlichsten Art leiden
müssen.

Das <Lcho.
Eine Gegend heißet Griechenland,
Gelehrten Leuten wohl bekannt.

Oas Volk berühmt vor alten Zeiten
Durch scincs Geistes Herrlichkeiten.
Alles Schöne und Gnte spiegelte sich

In jenem gesegneten Himmelsstrich.

Dic schönen Zeiten sind vorbei

Jctzt wächst dort Unkraut in Wüstenei;
von Schclmcn wimmelt's aller Olrten,
Selbst die Minister sind Gauner geworden.
Dic Rathshcrrcn sind dort auch Banditen,
Uud wann sie morgens mit Worten gestritten,

Zieh'n sie des Abends in Ränbcrtracht
plündernd nnd mordend durch s Duukcl der Nacht.
,,Ub' immer Treu und Redlichkeit"

Ist eiti Gewächs, das dort nicht gedcibt.
Und wer es privatim will importiren,
Kann darübcr Gut und Blut verlieren.

vicl passender ist der Spruch, ich mein':

G selig, o selig, kein Grieche zu sein."

wer muß vor Scham in die Erdc vcrkricchen
Das Echo tönt cs zurück dir: Griechen.

Ein AttssteUungsbesuchcr, der in Antwerpen auch den Kirchen und

ihren Sehenswürdigkeiten seine Aufmerksamkeit zugewendet hat, beklagt sich in
der Köln, volksztg." über die Geldmacherci, die von Seite der Sakristanc
betrieben wird.

Uns wundert das durchaus nicht, wcuu dic Männer vom Talidat, in
dercn Tempeln man gleich beim Eintritt mit dem Banche gegen den Wpferstock"
zu stoßen pflegt, mit gntcm Beispiel vorangeben, warum sollte der Subaltern-
Tlerus", die Herren Rüster, nicht auch einmal bei Gelegenheit sein Schäfchen

in's Trockene zu bringen suchen?

Es scheint, daß die Chinesen die Zahl der gefallenen Japanesen und
der erbeutctcn Ranonen immer auf's lgnadrat erheben.

Da können denn über ihre Siege natürlich nur «^ua-D r a h t Meldungen iu
dic Welt gcsctzt werden.

Nummer fünf stellt die griechische Ehrlichkeit" dar. Hier ans
der Tribune sehen Sie den Minister nnd Erzschelm Tricnpis, der offen und ehr
lich erklärte, daß das Land die Schulden, die es gemacht, nnn nie und nimmer
bezahlen werde.

Ist das nicht eine seltene Ehrlichkeit?
Ronimt Nummer sechs, die p ästliche Unfehlbarkeit. Aber was ist

denn das? Die Rolle will ja nicht vorwärts gehen! Da fehlt etwas an der

Mechanik. Und gerade bei dieser Nummer Eine fehlerhafte Unfehlbarkeit
welche Ironie! Wenn Sie aber einen Augenblick Geduld haben wollen, meine
Herrschaften Umsonst, ich bringe diese verflirtc Unfehlbarkeit nicht flott,
cs m»ß etwas verrostet sein. lìrclon, daß ich darübcr weggehe und zwar zu
Nummer sieben, vom deutschet! Freimuth. Hier steht (Zuibolmus rex, der
Redekaiser, und handelt, nach Gewohnheit, mit Redewaaren. Und statt ihm die

selben ehrfurchtsvoll, wie es dem beschränkten Untenhanenverstande gczienil, ab

zukaufen und im Heiligthnm ihrer Herzenstrnhe aufzustellen als echte Kleinodien.
bekritteln und verspotten sie dieselben als gesälscht, nnd Reiner ist da, der an das

schützende" Ephen glaubte, Reiner, dcr sich vou den Schauern der Majestät"
durchrieselt fühlte I

Ueber Nummer neun, dic hispanische Aufklärung" (allwo nnd
allwic die faulen Mönche ans den Rlöstern vertrieben, die Heiligenbilder von den

Postamenten heruntergeholt, die Stierhatzen abgeschafft werden kann ich ohne
weiteren Rommentar weggehen, ebenso über die j ü d i sch e G r o ß h e r z i g ke i t"
wo Rothschild nnd seine Vasallen hunderte von ihren Millionen in lauter Wohl
thätigkeitsanstalten verwandeln, item, über die amerikanische Gemüths-
tiefe, welche dcn Götzen dcr Selbstsucht erst niit Rntkeu staubt nnd nachher
in einem Thräncumeer von Mitleid crsänst, itcin, uin von allgemeinerem zn
sprechen, item, über den anarchistischen Idealismus, welcher mit dcm

Menschentknm aufräumt, um aus dcm Kpferblut den Begriff dcr reinen Thier
heit" bcrauszudestillircn ; und ich zeige Ihnen zum Schluß uoch das Bild dcr

freien Presse", wie sie alle in Gestalt dcr Bestechung siahenden, ihre Uu

abhängigkeit bedrohenden Rnppler nnd Versucher mannhast von sich weist.

Fragen Sie sich nnn selbst, ob Sie nicht von Allein, was ich Ihnen zeigte,

(das heißt also die Unbestechlichkeit der Franzosen, die Uneigcnnützigkeit der

Engländer u. s. w. u. s. w. mit Fug und Recht sagen können: Das ist no ch nicht
d a g ew eseu."

Russische Andacht.
wir beten, daß dcr Himmel sich erbarmt,
Bevor dcr Hobe Adel ganz verarmt;
Das schöne Geld, verpufft in Glanz nnd Glück,
Röinmt nicht in Unterthänigkcit zurück!
Dcr Pöbcl sollte ganz gcborsam stcrbcn,
Bcdcutcnd bintcrlasscn, was wir crbcn ;

Wir ließen menschlich Icnc nicht begraben,
Dic wir als Arbcitskucchtc nöthig haben.

Rezepte gegen den c^ropeukoller".
Wie die Untersuchung gegen Leist, den ehemaligen Ranzler von Deutsch

Ramerun beweist, leiden alle Beamte, die nach Afrika gehen, unter dcr Hitze

am Gchirn.
Zur vorbcngnng verpacke man sämmtliche Beamte, welche man nach

Asrika schicken will, in Eis, damit sic, sobald sic in Hitze gerathen", abgekühlt
werden.

Bevor Beamte in heiße Länder verschickt werden, sollte man sie schon da

Heini in hohe Stellnngcn befördern. Z. B. einen zukünftigen Gouverneur mache

man vorübergehend zum Reichskanzler in Berlin und lasse ihn als solchen eine

Weile herumlansen, bis er sich daran gewöhnt hat. Die spätere Ernennung zum
Gouverneur wird ihm dann wie eine Erniedrigung vorkommen und cr gelangt
hübsch abgekühlt in die Tropen.

Oer Herzog von Orleans.
prima Gamelle Prinz Suppenschüssel also pflegt man ihn zu nennen,
Der jctzt auftaucht als der erste in dein Prätcndentcn Rennen.
Magere Suppe in der Schüssel finden nur die Royaliste»,
Bei de» geizigen tNrlcans kann man nicht sein Leben sristcn.

Frauen iu Hosen.

In England wird jetzt viel die Frage veutilirt, ob die Frauen auch
bissen tragen sollen, wie die Männer, oder nicht.

Es scheint sich da um die Bestrebungen ehrgeiziger Frauen zu handeln,
welche gern den Hosenbandorden tragen möchten und dazn natürlich der Hosen
bedürsen.

vielleicht hat dic Rönigiu cin Linsehen nnd stiftet eineu Unterrocks leiden,
dann ist die Sache abgethan.
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